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Ein Grenzgänger zwischen
Jazz und moderner E-Musik:
Daniel Schnyder

E r ist erst 26 Jahre alt und
dennoch schon ein gefrag-
ter Komponist, der Saxo-

phonist und Flötist Daniel
Schnyder. In Zürich geboren,
studierte er an der renommier-
ten „Berkley School Of Music"
in Amerika sowohl Klassik als
auch Jazz und beendete sein
Musikstudium am Konservato-
rium von Winterthur 1984. Seit-
her schrieb er einige Auftrags-
kompositionen für Kammeren-
semble, spielte mit Jazzern wie '
Dave Holland, John Abercrom-
bie oder George Russell, jamte
ab und an mit seinem Harfe
spielenden Landsmann Andreas
Vollenweider und bereitete vor
allen Dingen seine erste eigene
Platte vor. Die hat er nun nach
zweijähriger Arbeit aufgenom-
men. Unterstützt hat ihn dabei
seine Gruppe Modern Art Sep-
tet, besetzt mit dem Flötisten
Matthias Ziegler, dem Trompe-
ter Max Helfenstein, dessen
Bruder Hugo an der Posaune,
Frenchhornspieler Hans Berg-
ström, Baßposaunist Hanspeter

Haas und Kontrabassist Hämi
Hämmcrii. Geschaffen haben
diese sechs, ebenfalls klassisch
geschulten oder an der Suisse
Jazz School ausgebildeten Musi-
ker im Verein mit Daniel Schny-
der ein ästhetisch interessantes
Klangkonzept, das irgendwo
zwischen Jazz und neuer Avant-
garde anzusiedeln ist. Das Er-
gebnis trägt den Titel „Secret
Cosmos" und erscheint dieser
Tage auf dem Enia-Label im

Teldec-Import-Service. Zur Er-
läuterung von Schnydcrs Kom-
positionstechnik, die im Ansatz
an Bela Bartök und Arnold
Schönberg erinnert, liegt dem
Album ein ausführliches Book-
let bei. In ihm erklärt der
Schweizer Künstler unter ande-
rem das Kunststück, wie er es
schafft, sein Modern Art Septet
so aufspielen zu lassen, daß man
fast meint, ein komplettes Or-
chesterzuhören.

Kommt mit einer neuen Platte:
Miles Davis

E ines seiner schönsten Al-
ben nahm Miles Davis
1957 mit der Filmmusik zu

.,Fahrstuhl zum Schafott" in Pa-
ris auf. Weniger gewichtig fiel 13
Jahre später mit „Jack Johnson"
die zweite Soundtrackarbeit des
inzwischen zum Jazzpapst avan-
cierten Trompeters aus. Knapp
zwanzig Platten später hat Miles
nun wieder ein Leinwandepos
vertont: den Spielfilm „Siesta",
mit Judy Foster und „Blue Vel-
vef'-Star Isabella Rossellini in
den Hauptrollen. Ebenfalls un-
ter dem Titel „Siesta" kommt
die Musik nun auf Platte über
die Hamburger WEA in den
Handel. Dort war bei Redak-
tionsschluß über nähere Einzel-
heiten noch nichts herauszube-
kommen. In Erfahrung bringen
konnten wir nur, daß Bassist
Marcus Miller wieder einen ent-
scheidenden Anteil an der Pro-
duktion hatte. Besagter Miller
hatte auch bei Miles" letztem
Album „Tutu" die Finger gehö-
rig mit im Spiel. Mit dem Ergeb-
nis, daß es die bislang poppigste

Scheibe des Trompeters wurde.
.,Siesta" soll im Vergleich dazu
wieder deutlich jazziger sein,
gelegentlich sogar an „Sketches
Of Spain" erinnern, einem Mei-
sterwerk von Davis und Band-
Chef Gil Evans. Lassen wir uns
überraschen.

Zur Platte einer Tour:
Wolfgang Schumi „kickt" sich
nach vorn

Der in München lebende
schwäbische Bassist Wolf-
gang Schmid kann seit

zehn Jahren auf eine traumhaft
steile Karriere zurückblicken.
Im Passport-Ensemble von
Klaus Doldinger bekannt ge-
worden, wählte ihn 1978 die
Phonoakademie zum „Künstler
des Jahres", kürte ihn ein Jahr
später ein amerikanisches Fach-
blatt zum „besten Fusion-Bassi-
sten Europas", und seitdem ist
er mit den großen Stars des
Rock-Jazz auf der Bühne zu
Hause, aber auch mit drei eige-
nen Bands: dem Fusion-Quar-
tett ,,Wolfhound", einer mit
Gastmusikern und der Sängerin

^ Beatrice Gebaucr erweiterten
1 Variante davon namens „Mix"
S und derzeit verstärkt mit der
s Formation „Kick". Für letzteres
| Trio fand er mit den beiden

ebenso jungen wie improvisa-
tionsfreudigen Musikern Rick
Keller (Saxophon) und Wolf-
gang Haffner (Schlagzeug) adä-
quate Partner für die rasanten
Ausflüge in die Welt des moder-
nen Hardbop. Zu hören gibt es
die in diesem Monat nicht nur
live, sondern auch auf dem gera-
de eben beim Stuttgarter „Je-
ton "-Label veröffentlichten LP/
CD-Einstand „The Kick".
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Decca3 CD 417623-2 S.66
Tsthaikowsky, Klavierkonzert Nr. 1. Vio-
linkonzert op. 35:
Movimenlo MusicalDhox CD011.007 S. 44
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